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GoldeneHochzeiter.
In der vorigen Wochefeierten die Ehepaare Johann undTheresia

Bock ,Ferdinand Karl und AnnaHöfler ,Peter und Franziska Kolenc ,Johann
und Katharina Krysztynski ,Franz und Theresia Lakomy ,AntonundMarie
Pollak ,Karl und Theresia Rauscher ,Equard und AnnaSchlesinger ,Franzund
MarieSchravogl,AloisundLina HelenaStarek ,LeopoldundAnnaStützer ,
Adolf und Maria Veleba ,Jakob und Pauline Wilhelmund Franz undKatharina
Zubadas Fest der goldenen Hochzeit .In Vertretung des Bürgermeisterser¬
schien amtsführender Stadtrat Julius Linder in der Wohnung der Jubelpaare ,
beglückwünschte sie und überreichte ihnen die Ehrengabe der Stadt Wien .

Geplante Schliessung zweier Postämter inRudolfsheim .
Protest derBezirksvertretung .

Die Bezirksvertretung Rudolfsheimteilt mit : NachMitteilungenund
Zeitungsnotizen beabsichtigt die Postverwaltung aus Ersparungsgründendie
Postämter in der Lehnergasse 2 und in der Ullmannstrasse 37 ,die bisher den

ganzenTaggeöffnetwaren ,von12Uhrbis 11 .Uhr ,alsowährendderMittags-¬
zeit ,zu sperren .Durch diese Massnahmewürde die Bevölkerung ,vorallem
die Geschäftswelt ,schwergeschädigt werden ,da beide Postämter sichim
ZentrumdesGeschäftsviertelsbefindenundheuteschonüberdengrossenAn¬
drang in den unzulänglichen Amtsräumen Klage geführt wird .Derstärkste
Parteienverkehr wickelt sich in in den zwei Postämtern gerade in der Mit - ¬
tagszeit ab .Arbeiter ,Angestellte ,die im Beruf tätig sind ,und die Ge- ¬
schäftsleute benützen die kurze Mittagszeit ,um ihre Postsendungen zu erle - ¬

digen .Bei demheutigen Geldvørkehr ,der hauptsächlich durch die Poster¬
folgt ,würde- dieSperre der Postämter währendder Mittagszeit nichtnur
eine Verschlechterung des bisherigen Zustandes ,sondern auch eine Schädig¬
gung des gezamten Wirtschaftslebens bedeuten .Die Geschf tswelt weist auch
darauf hin ,dass vor den Parteien beimPacketverkehr ab 16 Uhr einesogenann
te Spätlingsgebühr eingeheben wird ;durch die beabsichtigte Verringerung
der Amtsstundenwürdedaher der Geschäftswelt ein grosser Schadenzuge¬
fügt werden .Das im Westbahnhof befindliche Postamt ,das über die Mittags - ¬

zeit offen bleibt ,kommtfür die Parteien nicht in Betracht ,da diesesPost - ¬
amt schon derzeit für den Parteienverkehr zu klein ist .Ausserdemkann
schon wegen der grossen Entfernung den Parteien nicht zugemutet werden ,

den weiten Wegzu machenundmöglicherweiseihre FostsendungenwegenZeit - ¬
mangel unerledigt zurückzunehmen .

Die Bezirksvertretung hat daher einstimmig beschlossen ,mit allem
Nachdruck die Postdirektion aufgufordern ,von der beabsichtigten Massnah¬
me ,die die gesamte Bevölkerung des Bezirkes schwer schädigen würde ,Ab¬
stand zu nehmen und für beide Postämter die bisherige Amtszeit zubelassen .

. . . — . — . — . ——
Sitzung der Bezirksvertretung Neubau .

Die Bezirkszertretung Neubau tritt am Donnerstag ,den 11 .Feb¬
ruar ,um 18 Uhr zu einer Plenarsitzung zusammen .
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